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Polizei -Verordnung,
betreffend den Verkehr mit Kraftfahrzeugen.

Auf Grund der §§ 137 und 139 des Gesetzes
über die allgemeine Landesverwaltuna vom
30 . Juli 1883 und gemäß der §§ 6,12 und 13 der
Verordnung über die Polizeiverwaltnng in den neu
erworbenen Londestheilcn vom 20 . September 1867
(& . S . S . 1529 ) wird unter Zustimmung des
Proviinialraths für den Umfang der Provinz
Hessen-Nassau Folgendes verordnet:

i . Geltung anderweitiger Polizei-
Verordnungen.

8 l . Für den Verkebr mit Kraftfahrzeugen
(Kraftwagen und Kraflfabrrädern ) gelten sjii» -
gemäfi die Vorschriften der den Verkehr mit Fuhr¬
werken beziehungsweise Fahrrädern auf öffentlichen
Straßen und Plätzen regelnden Polizeiverorduuiiacn,
sofern nicht die nachfolgenden Vorschriften andere
Anordnung treffen.

Werden : Kraftfahrzeuge für den öffentlichen
Fährbetrieb verwendet , so finden auf sie auch die
Bestimmungen über den Betrieb der Droschken
beziehungsweise Omnibusse ooer die sonstigen dem
öffentlichen Transportgewcrbc dicuenden Fuhrwerke
mtsprechende Anwendung.

U . Beschaffenheit und Ausrüstung der
Kraftfahrzeuge.

8 2 . Kraftfahrzeuge müssen betriebssicher ein¬
gerichtet sein . Die Erregung übermäßioen Ge¬
räusches , sowie die Entwickeln »» belästigenden
Rauche « oder Dampfes oder belästigender übler
Gerüche ist unstattbast.

Etwaige Vorrichtungen zum Auspuffen de?
Dampfes oder der Gase müssen an einer möglichst
wenig sichtbaren Stelle sich befinden.

§3 . Die Lenkvorichtunoen müsse » leicht zn
handhabe » sein und er ermöglichen , daß Kraft-
Wagen aus Straßendämmen von 10 Meter Brest?
und Kraftfahrräder auf solchen von 3 Meter Breite
umkebren können . Für Kraftwagen , die Lasten-
transportzwecken dienen , können Ausnahmen zu-
gelaffen werden.

8 4 . Jeder Kraftwagen ist mit zwei von ein¬
ander unabbängia zu handhabenden , schnell und
sicher wirkenden Bremsvorrichtungen zu versehen,
von denen jede für sich im Stande ist , den Wage»
aus ebenem , trockenem Asphalivstaster bei einer
Geschwindigkeit von 15 Kilometer in der Stunde
auf längsten ? 8 Metern zum Stehen ru bringen.
Für Krasifabrräder aenöat eine den vorstehenden
Bestimmunaen entsprechende Bremsvorrichtung.

8 5 . Jedes Krnftfahrreng muff mit einer
Huppe ausgestattet sein . Die mit derselben zn
gebenden Warnungszeichen müssen deutlich wahr¬
nehmbar sein , ohne durch überlautes oder grelles
Geräusch das Publikum zu belästiaen.

Ausnahmen können für Kraftfahrzeuge , welche
bestimmten öffentlichen Zwecken dienen (z. B . für
Kraftwagen der Feuerwehr ), zugelaffen oder vor¬
geschriebe« ' erden.

8 6 . Oie Lenk - , Brems - und Signalvor-
richtungen sind so anzubringen , daß der Führer
sie, offne sein Augenmerk von der Fahrtrichtung ab-
znlenken , leicht und auch im Dunkeln ohne Vcr-
wcchselnngsaefahr handhaben kann.

8 7 . Jeder Kraftwagen ist mit mindesten?
zwei belllcnchtenden , an den Seiten anzubrinaenden
Laternen ausznrüsten , deren Licht nach vorn falle»
muß , und deren Gläser nicht farbin sein dürfen.

Sie müssen es ermöglichen , daß die Fahrbahn
auf mindestens 20 Meter vor dem Wagen durch
den Führer übersehen werden kann.

Bei Krastfabrrädern genügt eine solche Laterne,
8 8 . Jede « Kraftfahrzeug niuß mit einem

Schilde versehen sein , welches die herstellende
Firma , die Anzahl der Pferdekräkte der Maschine
und das Eigengewicht des Wagens angiebt.

III . Polizeiliche Controlvorschriften.
8 9 . Jedes Krastfabrzeilfl , mit welchem inner¬

halb derProvinz Heffen -Naffau öffe -rniche Straßen
befahren werden , muff mit einer polizeilichen
Erkennnngsnummer , sowie mit der Bezeichnung de«
Sitzes der Polizeibehörde versehen sein , welche die
Rümmer ausgegeben hat.

8 10 . Der Antrag auf Zutbeilung einer Er-
keiinungsnummer ist an die Ortspolizeibebärde
des Wohnorts de« Eigenthümer « zu richten . Dem
Anträge wird stattgegeben , wenn festgestcllt ist , daß
das Kraftfahrzeug den vorgcschriebencn Be-
stimmnugen genügt.

Bei Fahrzeugen mit Dampfbetrieb ist von
dem Nachluchenden außerdem der Nachweis zu
führen , daß die für den Betrieb von Dampfkesseln
bestehende » besonderen Vorschriften befolgt sind.

Name und Wohnort beziehungsiveise Wohnung
der Eigenthümer und Fabrikanten sind behufs Ein¬
tragung in eine polizeiliche Liste anzugebe » .

lieber die Zutheilung der Erkennungsnummer
wird eine Bescheinigung ausgestellt.

8 11 . Auf Antraa einer Firma , deren Sitz
sich in der Provinz Hessen -Nassau befindet , ist der
zuständige Regierungs -Präsident befugt , nach er-
solater Prüfung eine Bescheinigung darüber zu
ertbeilen , daß eine dem vorgefübrten Fabrzcug
entsprechende fabrikmäßig gefertigte Waaengatliing
(Thpe ) den Bestimmungen 2 bi ? 7 gentigt.

8 12 . Bei der Veräußerung eines Kraftfahr¬
zeuges , da » einer nach 8 11 zugelaffenen Wagen-
gattung angehört , kann die Firma dem Abnehmer
eine mit laufender Nummer versehene AnSsertiguug
der Bescheinigung mit der Wirkung verabfolgen,
daß ans Vorweisung derselben sich für die Orts-» ibebörde eine besondere Prüfung erübrigt,ob

Fuhrwerk den 88 2 bis 7 entspricht.

Diese Bestimmung gilt für alle von einer
Deutschen Central - oderLandespolizeibebörde aus»
gestellten Bescheinigungen über die vorschrifts¬
mäßige Beschaffenheit der Wagengattnng.

. 8,13 ... Die Bezeichnung des Sitzes der OrtS-
polizeibebörde , in deren Bezirk der Eigenthün ' er
wohnt , sowie die Erkennnngsniimmer sind rück¬
wärts oder auf beiden Seiten des Fabrzenges
nach außen bin , an leicht sichtbaren Stellen , in
deutlich lesbarer Schrift anzubriiigcil und während
der Dunkelheit z» beleuchten.

Der Unterzeichnete Oberpräsident bebält sich
vor , über die Ausführung dieser Borschrift im
Wege der öffentlichen Bekanntmachung nähere Be¬
stimmung zu erlassen.

.8 14 . Für vorübergebend in der Provinz
Hsffei, -Nassau verwandte Krastsabrzeuge , deren
Eigenthümer an einem Orte seinen Wohnsitz hat,
>vo die vorstehende Bezeichnung derselben nicht vor¬
geschriebe » ist, gelten die Bestimmunaen des 8 9
nicht , sotern der Führer durch die Beicheinignnq
einer zuständige » Behörde Nachweisen kan » , daß
das Fahrzeug den an d-m betreffenden Orte
giltigen polizeilichen Vorschriften entspricht.

Im AiiSionde anSaefertigte Bescheinigungen
dieser Art müssen mit dem Anerkennungsvermerk
einer Deutsche » Behörde versehen sein.

8 15 . Sofern für Fuhrwerke , die dem öffent¬
lichen Personentransoort dienen ( Omniblisse,
Droschken und dergleichen ) , eine anders geregelte
Kennzeichnung vorgefchrieben ist , behält cs bei
dieser sein Bewenden.

8 16 . Die Ortsvolizeibebörde des Aufenthalts¬
ortes hat , ' osern es nach ihrem vflichtgemäffen
Ermessen erforderlich ist . jederzeit da « Recht , die
Prüfung eine « Kraftfahrzeuges ans ieine Betriebs¬
sicherheit vorzunehmen und z» diesem Zwecke die
Vorführung des Fabrzenges zn »erlangen.

§ 17. Kraftfahrzeuge , welche den Bestimmungen
dieser Verordnung nicht oder nicht mehr genügen,
können , abgesehen von der ctivaigen Bestrafung
des Verantwortlichen , zeitweilig oder dauernd von
der Benutzung öffentlicher Straßen ausgeschlossen
werden.

Dasselbe ailt von Kraftfahr -enaeil hinsichtlich
deren eine Aiiffordernna zur Vorführung im Sinne
de? 8 16 nickt Folge geleistet wird.

IV . Pfiicktten fccfc Eiacnthümcrs.
8 18 . Der Eigenthümer ist dafür verantwort¬

lich . daß fein Fahrzeug sich in ordnungsmäßigem
Zustande befindet , daß namentlich die Brennen
sicher und kräftig wirken , und daff c? ni ' t den vor-
aeichn ' cbenen Bezeichnungen verleben ist . Er ist
ferner dafür verantwortlich , daß da « Fahrrena
nicht von einer nnaecigneten oder nnznverläisigen
Perion geführt vsird.

Ist da « Krastfabrzeilfl Eigenthiini einer
jnristischen Person , so haben deren geordnete Ver¬
treter die Vcraiitwortiing.

8 19 Auf Verlangen der Polizeibehörde bat
der Eigenthümer über diejenigen Personen , welche
sei» Gefährt in Benntziing gciiommen haben , Ans-
kniift zn geben.

8 20 . Der Eigenthümer eine ? mit einer Er-
keniiniigsiinn ' mer versehenen Kraftwogens bat , so¬
bald er den Waaen veräußert oder seine » Wobnort
verändert , de>- Polizeibehörde , welche die Nummer
ertbeilt hat , Anzeige zn erstatten.

v . Eigenschaften und Oblieacnheitcn des
Führers ( Lenkers ) .

8 21 . Das Führen voii Kraftfahrzeugen ist
nii r solchei, Personen gestattet ,die mit den maschinellen
Einrichtungen und deren Handbabnng völlig ver¬
trant sind und fick hierüber durch eine von einer
Behörde , einer behördlich hennfftdin 'qteii Fahrschule
oder einem bebördlich anerkannte » Sachverständige»
ausgestellte Beicheiniguna aiiSweiien können.

Die Bescheininnng ist der Polizeibehörde des
Wohnortes de« Führers zur Kenntnißnabme vor¬
zulegen und von dieser mit einem entsprechenden
Vermerk zn versehe » .

Im Anslande ausgefertiate Zeugnisse gelten
nur dann , wenn sie mit dem Atteikennungsvernlerk
einer Deutschen Behörde versehen sind.

M ' litärversonen , sowie unttorinirtc und mit
einem Dienstabzeichen versehene Beamte , welche das
Kraftfahrzeug dienstlich bemitzen , bedürfen eines
BesähigmigszengnisseS nickt.

8 22 , Personen , welche die den Führern ob¬
liegenden Vervstichtungen (8 25ff ) verletzt haben,
kann das Führe » von Kraftsnbrwerken für
bestimmte Zeit volizeilich untersagt werden . Die
deiiseldeii ausgestellte Bescheinigung (8 21 ) ist die
Polizeibehörde an sich zn nehmen besugt.

8 23 . Personen unter 18 Jahren ist das Führen
von Kraftfahrzeugen nicht gestattet,

8 24 . Bilden die Kraftwagen oder - Fahrräder
öffentliche TranSvortmittel , so komme » für ihre
Führer auch noch die Vorschriften der da « betreffende
Transportgewerbe regelnden Polizeiverordnnngen
zur Anwciidung.

8 25 . Ter Führer ist gleich dem Eigenthümer
(818 ) dafür verantwortlich , daß da « Kraftfahrzeug
mit den nach 8 9 dieser Verordnung voraeschriebcncn
Vermerken verseffei , ist . Er hat die Bescheinianng
im Sinne de « 8 10 und das Zengniß im Sinne
der 8 21 während der Fabrt stets bei sich zn führen
und ans Verlangen de» Aiissichtsheaniken vorzulegen,

8 28 . Der Führer ist vervffichtet , sich vor der
Fahrt davon zu überzeugen , daß alle niaschinellen
Einrichtniige » . insbesondere die BrenlSvorrlchtunaen,
i» ordnungsmäßigem Zustande sind und gut wirke » .

8 27 . Bo » Kraftfahrzeugen dürfen nur die
auch kür gudere Fuhrwerke bestimmten Straße»
lind Wegetbeile benutzt werden.

Die OrtSbolizeibehörde sind befugt , darüber
hinaus das Befahren bestimmter Straßen , Wege

Mid Plätze , sowie von Theiien derselben ganz oder
zeitweilig zu untersagen . Das Verbot ist öffentlich
bekannt zu machen . Außerdem sind in diesem
Falle die für den Verkehr mit Kraftfahrzeugen
verbotenen Wege , sofern nicht wegen besonderer
örtlicher Verhältnisse durch die Laiidesvolizeibehörde
Ausnabnien zugelaffen werde » , mit deutlich lesbaren,
das Verbot enthalteiiden Tafeln zu versebcu.

Die Sperrung einzelner Straßen für Krast-
fahrzengebleibt den Ortspolizeibebörden Vorbehalten.

Auf Fußweacn , die für Fahrräder freigegcben
sind , ist der Verkehr mit Krastfabrrädern nur mit
besonderer volizeilicher Kenebmignug zulässig.

8 28 . Die Geschwindigkeit der Fahrt darf bei
Dunkelheit oder a » f städtisch angebauien Straßen
da « Zeitmaß eines in gestreckte»' Trabe befindlichen
Pferdes ( 15 Kilowetcr i» . der Stunde ) nicht Über¬
schreiten . Außerhalb der BebaiiuuoSgrciize darf
sie, ivenn gerade und übersichtliche Wege befahren
werden , angemessen erhöht werden , jedoch nicht bei
Dunkelheit.

8 29 . Wettfahrten mit Kraftsahrzenge » auf
öffentlichen Wegen , Straßen nnd Plätzen sind
verbaten . In besondere " Füllen könne » Ansnnkmen
mit Gkiiehmiauiig der Herren Ministerder öffentlichen
Arbeiten und des Inner » von den RegierungS-
Prüsidenten gestattet werden.

8 30 . An denjenigen Steile » , wo ei » lebhafter
Verkehr von Waaen , Reitern , Radfahrern oder
Fußgängern ffatlfindet , sowie auf Strecken , die
derart schlüpfrig sind , daß die Wirkianikeit der
Bremse in Frage gestellt ist , darf höchstens mit der
Ge -chwindigkeit eine « kurz trabenden Pferde«
(10 Kilometer in der Slunde ) gefahren werden.

Beim Paisiren von engen Brückeii , Tkoren
und Straßen , beim Embiegen aus einer Straße
in die andere , ans abschüssiaen Weae » , bei scharfen
Straßenkrünininnpe » . beider Ausfahrt ans Grund¬
stücken, hie an öffentlichen Straßen liegen , und bei
der Einfahrt in solche Grundstücke , sowie an allen
niiübersichtlichen Stellen muß so langsam qefnfiren
werden , daß der Kraftwagen nö ' hjgensall « sofort
zin » Halten gebracht werden kann.

8 31 , Während der Dmikelbeit niid bei starkem
Nebel müsse » die Laternen brennen,

8 32 . Der Führer hat entgegenkommende , zu
überholende , in der Fahrtrichtuna stehende oder
die Fahrtrichtung kreuzende Men ' cheii, insbesondere
auch die Führer von Fuhrwerken , Reiter . Rad¬
fahrer . T ' eiber von Vicb n . s. w . durch deutlich
hörbare ? Signal rechtzeitig ans das Naben des
Kraftwagen « ausmerk ' ain zu machen . Er bat
ferner lanasani zu fahren und z» holten , sofern
dies zur Verineidnno von Unfällen erforderlich ist.

In gleicher Weise ist Signal zn gebe » vor
Straf -enkrenziingen , sowie in den 8 30 Absatz 2
angeführten Fälleii,

Mst dem Signalgebei , ist sofort aiifzubören,
wenn Pferde oder aiiderc Tbiere dadurch unruhig
oder scheu werden . Zivecklofes oder belästigendes
Signalaebe » ist »n unterlassen,

8 33 . Merkt der Führer , daß ein Pferd , oder
ein anderes Tbier vor den , Kraftioagen fchcnt . oder
daß sonst durch das Borbeifahren mit dein Kraft¬
wagen Menschen oder Tbiere in Gefahr gebracht
werden , so bat er langiam zn fahren und erforder¬
liche» Falls aiiziibaltcn . Das Ai, «v " ffen des
Dampfes bei Kraftfabrzenae " mit Dampfbetrieb
bat zn nnterbleiben , insoweit dadurch da « Scheuen
von Vieh oder eine sonstige Störung verursacht
werden kann,

8 31 , Ans den Haltrnf eines volizeiUchen
Exekntiobeamte » bat der Führer des Kraftfahr¬
zeuge « fofort anznbalten.

§ 85 . Verläßt der Führer das Kraitsabrzeng,
so hat er die Maschine abzustellen beziehungsweise
da « Triebwerk aiiSzuschalten . ferner bat er die
Bremse anzuzieben , anck Vorsorge z» treffen , daß
sein Fahrzeug nicht durch Unbefugte in Bewegung
gesetzt werde » kann.

VI . Atthängcwagen.
8 36 . Dar Milführen von Anbängewaaen ist

im Allgemeinen unstattbast und nur ansnabms-
weiie auf Grund besonderer polizeilicher Erlanbniß
zulässig.

Auf de» Transport schadbaft gewordener
Fahri -nge findet diese Bestimmuiia keineAnwendiing.

Die « Verbot ailt ferner nicht für einen mit
einem Krastfabrrad verbundenen Anhängewagen.
Krastsabrrod und Anhänger werdeii in diesem
Folie als ein einheitlicher Kraftwanen gnaeieden,
dergestalt , daß die für Kraftfnbrräder erlassenen
Saiiderbestiminungen (z, B , 88 3 , 7 dieser Ver¬
ordnung ) keine Anwendung finden,

VII . Dtrafbestimmunae» und Zeitpunkt
dcS Inkrafttretens.

8 37 . Zuwiderhandlungen gegen die vor¬
stehenden Bestiininiiiigen werden i» Gemäßheit de«
8 366 Nr . 10 Strafaesetzhnch » mit Geldstrafe bis
zu 60 Mark oder Haft Isis zn 14 Tagen bestraft.

8 38 . Tiefe Verordnung tritt am 1. Januar
1902 in Kraft.

Kassel, den 13. November 1901.
Der Oberpräsident.

I . V .: Fromme.

In Ausführung des 8 13 Abi . 2 der vor-
ud veröffentlichten Polizei -Verordnung , betr.

den Verkehr mit Kraftsahrzeugen vom heutigen
Tage , wird hierdurch Folgende « bestimmt:

1 . Jede » Kraftfahrzeug bat a »f der Rückseite
ein Schild zu führen , aus welchem die volizeiliche
ErkeiiiiungSminiiner ( in arabische » Ziffern ) nnd
der Name der OrtSpolizeibehörde ( in lateinischer
Schrift ) anznbrinaen sind,

2 , Dar Schild muß von weißer Farbe,
mindestens 30 Ctm , breit und mindesten « 25 Elm . '

bock fein . Die Höbe der schwarzen Zahlen soll
12 Ctm . und die Stärke ihrer Grundstriche 2 Ctm .,
die Höhe der großen Buchstaben 6 Ctm , nnd ihre
Stärke l ’h  Ctm . betragen . Schnörkel und Ver-
zieri, » gen an de» Buchstaben nnd Zahlen , welche
die Deutlichkeit beeinträchtigen , sind fortzulasseu.

3 . Bon der bei der Dunkelheit vorgeschriedenen
besondere » Beleuchtung des Schilde ? kann abge¬
sehen werden , wenn Erkenniingsnuminer und Name
der Ortspolizeibehörde auf der nach rückwärts zu
sübrenden Laterne deutlich durchscheinend ange¬
bracht sind.

Die unter Nr . 2 vorgeichriebenen Maße sind
alsdann gleichfalls innezuhalten.

Kassel, den 13. November 1901.
Der Obervräsident.

I . V . : Fromme.

Vorstehende Polizei - Verordnung bringe ick
hiermit zur allgemeinen Kenntniß.

Der Antrag auf Zutheilung der Erkennnnfls-
numnier gemäß 8 10 der Verordnung ist unter
Vorlage des Nachweises , daß das Fahrzeug den
vorgeschriebenen Bestimmnnae » genügt , bei der
diesseitige » Verwaltung zu stellen.

Wiesbaden , den 20. Dezember 1901.
Der Polizei -Präsident.

I . B . : Falcke.

Städtische Mittelschule ».
Das neue Schuljahr beginnt Dienstag , den

» . April . Versammlung der Lehrer: « Uhr»
der älteren Kinder : 8 llhr , der sechsjährigen
Kinder : 10 Uhr.

Die noch rückständigen Anmeldungen werden
von den Herren Rectoren Aiontag , den 7 . d. M .,
Vormi ' tags 9 — 11 Ubr , in ihrem Amtszimmer
entgegeiigenoiinnei !. Für die Schulneulinge sind
Geburls - und Jmpsschein , für die evangelischen
auch der Tanf ' chein , für die älteren Kinder außer¬
dem da ? letzte Schnlzeugiiiß vorzulegen.

Bei der überaus zahlreichen Anmeldung sechs¬
jähriger Knabe » für die Unterclasse der Miitclschule
an der Rbeinstraße muß eine Anzahl derselben der
Knabenniitlelschnle in der Luisenstraße zugcwieien
werden . Es sind die ? die für die Mittelschule ge¬
meldeten Knaben , welche in der Weistenvnrg-
strastc , am BiSmartkring , in derDotzheimer-
ktraste bis No . 41 vczw . 40 , in der Karl -,
Riehl - und Hcrdcrstraße wohnen. J »i Ucbrigen
bleibt die Abgrenzung der Bezirke der Mittel¬
schulen dieselbe , wie 'in meiner Bekanntmachung
vom 29 . Januar d . I . angeaeben.

Die llebersüllung der VI . Classen (3 . Schul¬
jahr ) bat ferner die Einrichtung einer neuen
Unterrichrs -Llbtbeilung iür diese» Jahrgang in der
Knabeiunittelichnle an der Luisenstraße nnd die
Umschulung e>ner Anzahl von Knaben dieier Classe
nölhig gemacht . Da « Nähere wird den Schülern
am 8 . d . M . in der Schule bekannt geaeben werden.

Es wird ferner zur Kenntniß der Betheiligten
gebracht , daß auch in diesem Jahre — unter der
Voraussetzung der niinistcriellen Genehmigung —
für die im 9 . Schuljahre stehenden Knaben und
Mädchen an den Mittelschulen in der Rbeinstraße
und Luisenstraße Fortbildniigsclasscu eingerichtet
werden solle » . Ten Ellern der ans Classe I der
Mittelschule an der Sliflstraße entlassenen Mädchen
wird anheimgegeben , ihre Töchter in die Fort¬
bildungsschule der Mittelschule an die Rheinstrabt
zn schicken, wenn sie nicht vorziehen , auf diesen
Unterricht zn verzichten ^ oder dir Kinder durch
Privatunterricht weiter anöbilden zu lasse».

Es ivird schließlich den Eltern der Schüler
der Kilnbenmittelschiile an der Luisenstraße mit*
getbeilt . daß der ErweiterunflSbnu der ' Schule sich
nickt bat rechtzeitig fertigstellen lassen , und daß
iniolgedeffen die beiden Abtheilungen der Classe VIII
noch mehrere Wochen lang in demselben Zimmer
nach einander von 8— 10 und von 10—12 Uhr
Vonnittngs . ebenso an verschiedenen Nachmittage»
abwechicliid unterrichtet werden müssen . Hoffentlich
werden bei flünstigeni Frühlingkwetter einige »ahezn
vollendete Classenzimmer der Benutzung bald
übergeben werden können und wird der Uu-
bequenilichkeit ein rasches Ende gemacht werden . *

Wicsvadc « , den2. April 1902.
Rinket , stöbt. Schulinspector.

Städtische Volksschule ».
Das neue Schuljahr beginnt Dienstag,

den rr. April.
Beriammlung der Lebrer : 7 Uhr » der älteren

Kinder tt Uhr » der sechsjährigen Kinder 10 Uhr
Bormittag « . Die älteren Kinder baden sich soweit
ie nicht in höhere oder Mittelschulen eintrete », in

denjenigen Schulen einziisindc » , welche sie bisher
besticht haben ; von hier werden sie de» Classen,
beziv . den Schulen zugesührl werden , in welche sie
versetzt worden sind.

Die noch rückständigen Meldungen werden von
den Herren Rectoren Montag , den 7. d. M ., Vor¬
mittag « 9 vis 11 Uhr , in ihrem Amtrzimmec
eittgegeiigenoninlen . Für die sechsjährigen Kindci
inb Geburt «- nnd Impfschein , für die evangelischen

auch der Taufschein , für ältere Kinder außerdem
da « letzte Schulzeugniß vorzulegen.

Gleichzeitig sind an diesem' Tage als letztem
Termin etwaige Anträge a »f Versetzung von
Schulkindern weaen Wohnungswechsels anzu-
bringen . In der Regel sollen diese Umschulungen
nur bei Kinder » der unteren 4 Classe » , bei den
Schülern der oberen 4 Classen nur mit Genehmigung
der Schulinspection stattfinden , *

Wicsvadc » , den2. April 1902.
Kinkel , Stadt. Schulinspector,
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Da? nachstehende Schreiben der König!. Eisen-
bahn-Dircction zn Frankfurt a. M. vom 19. März
I- 5̂- wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht.

Wiesbaden , den 4. Avril 1902.
Der Magistrat.

An den Magistrat der Stadt Wiesbaden.
. Ihrem Wunsche entsprechend, beabsichtiqen wir

die Einrichtung zn treffen, das; die demnächst in
Berlin zur Ausgabe kommenden, tvahlweise über
verschiedene Wege gültigen Rückfahrkarte » nach
den Ostseebädern bei zeitiger Bestellung in
Wiesbaden am Schalter von Berlin anaeiordert
und dann gleichzeitig mit einer Rückfahrkarte
Wiesbaden- Berlin in Wiesbaden ausgehändigt
werden, ohne daß dem Reisenden hierdurch Mehr¬
kosten erwachsen.

Für diese Fälle tvird auch, die Zustimmung
der betheiligten Verwaltungenvorausgesetzt, directe
Gepäckabfert igung vorgesehen werden.

Bekanntmachung.
Montag , de» 7. April d. I . , Nachm. ,

tollen ui dem Garten des Paulinenschlöst-
chens arr der Sonnenvergcrftrafje folcrende
.volzwrten öffentlich meistbietend geaen gleich bacire
Zahlung versteigert werden:

1. 13 Akazienstämme von 0,33—0,96 Fstmtr.
2. 19 Kastanienstämme von 0,11—1,67 Fmtr.
3. 21 Abornstämme von 0,6—0.60 Festmtr.

3 Rüstcrnstämme von 0.25—0,86 Fktmtr.
. 4 Vavpclstämme von 0,58—5,94 Festnitr.

8 Rmlr. Rolli'cheitv. Kastanienu. Ahorn.
i.  20 Rmtr . Prügelholz „nd
8. o40 Wellen. *

4.

6.’

ZusammenkunftNnchmittags 3 Uhr vor dem
Haute Sonneiibergerstraße3.

Wiesbaden , den1. April 1902.
Der Magistrat. In Pcrtr .: Körner.

Bekanntmachung.
■ ^ r Hessen-Nassam'scheii Innd- j

wirthschaftlichen Bernrsgenosseiischgst, welche ihren
Betriebsntz im Stadtkreise Wiesbaden haben,
werden d,c Namen der für die nächsten4 Jahre!
gewählten Vertrauensmänner und Stell¬
vertreter hierdurch bekannt gegeben:

. .. i .; ? 1'1' *‘e land - und forstwirtb - !
senastlichcn Betriebe ohne die S>andcls-
gartncreicn . " 1

Vertrauensmann : Landwirth AugustEhristmann, Hachnältc 18.
Stellvertreter : Landwirth Pcier Göttcl.

Schwalbacherstraste 47.
öic  Handelsgärtncreicn

östlichen Stadttheil.
Vertrauensiiianii: Kunst- und Handels-

gartner Lothar Schenck, Lessinastrahe1
em- Stellvertreter - Baumschulbesitzer Gottlieb
Möller. Moritzstraße 33.

u, 8 ü̂r die Handclsgärtnercic»westlichen Stadttheil.
!. Vertraneiisinann: Kunst- und Handels-

gartner Emil Becker. Langgasse 53
Stellvertreter: Kunst- und Hond' lsqärtuer

Georg Weygandt, Dotzhcimerstraße 59.
4««»,^ ^ "8^ 5 Stadttheil B wird negen den
westlichen6 abgcgrenzt durch den Straßenzna
Sranicii -, Schwalbachcr-, Röder-, Taunus -, Geis¬berg-. Idst -merstraßc.

Wiesbaden , den 1. April 1902.
Der Magistrat. In Vertr,: L' cst.

»Ni

im

Kirchliche Arteigen.
E »angelisri,e Kirche.

Marktkirchc.
Samstag, den 5. April.

Vorbereitung zum hl. Abendmahl 10 Uhr:
P ;r. Zrcmendorff.

Sonntag , den 6. April.
Frühgottesdienst8'/- Uhr: PfarramtskandidatChelius.
Hauptgottesdieiist10 Ubr : Pfr . Ziemendorff.

Constrmativii und hl. Abendmahl.
Abendgottesdienst5 Ubr: Psr . Schußler.
Amtswoche: Psr . Bickel.
Dienstag. 8. April, Nachm. 4—6 Ubr. Luiscn-

nrahe 32: Missions-Arbeitsstundendes Mission»-
Flaue ,i-Vereins.

Mittwoch, 9. Avril, von 6—7 Ubr: Orgel-
concert. Eintritt frei. Zur Vermeidung aller
Storungen wird dringend gebeten, die Kirche nicht
vor Schluß des Concerts zu verlassen.

Bergkirche.
Sonntag , den 6. April. (Quasimodogeu.)
Hauptgottesdienst10 Ubr: Pfr . Dicht. Con-

strmation, Beichte und hl. Abendmahl.
Abendgottesdienst5 Uhr: Hülfsvr. Marti ».
Rmt»woche. Taufen und Trauungen : Pfr.

Drehl. Beerdigungen: HLlfspredigcrMartin.
Rlngkirchc.

Sonntag , den 6. April. (Qnosimodog.)
Hanvtgottksdienst10 Ubr: Pfr . Risch. Con-

firmatioi, und b-il. Abendmahl.
Nachm.-Gotterdieiist5 Ubr: Psr . Friedrich.
Amtswoche. Taufen und Trauungen: Pfr.

Licbcr. Beerdigungen: Pfr . Risch.
Kapelle des Panlinenstifts.

Sonntag , den6. April, Vorm. 10 Uhr: Haupt-
msttesdienst. Predigt : §>. Pfarramtskandidat
@5. Schmidt. Darnach Ordination desselben durch
H. Gciicralsnperinteiidentvr . tkeol. Maurer.

11'/- Uhr: Kinderoottesdieust.
Nachmittags i lh Uhr : Jungfraucn -Vercin.
Dienstag, Nachm. 3'/-! Uhr: Nähverein.

Psr . Christian.

Evangelisches Bcreinshaus , Platterstraße 2.
Sonntag , Sonntagsschule n. Persaiunilungfür

innge Mädchen(Sonntags -Perein) fallen aus.
Nackin. 3 Uhr: Iahresfest des Vereins vom

Blauen Kreuz.
Abend» 8'h  Ubr : Evangelisations-Versamm-

Imtg von Pastor Dammann aus Eisenach.
Montag u. Dienstag Abend: DeSal.
Mittwoch, Abends' 80- Uhr: Vortrag mit

Lichtbilder über Egypten und den Sudan.
Donnerstag bis incl. Sonntag , den 13. d?.,

jeden Abend 8'/- Uhr: EvangelisationS-Versamml.
Ev. Männer - und JüiiglingSvcrcirr.

Sonntag . Nachm. 3 Ubr: Freier Lerkchr.
Abends 80- Ubr: Mitglieder-Versamnilnng.

Montag. Abends 90- Uhr: Gesangstnnde.
Die Bibclstunde am Mittwoch fällt aus.

Jugendvcrciu.
iountag, Nachm. '3 Ubr: Spiele.rc. 5 Uhr:

Helfersitzung. 6 Uhr: Andacht.
Der Confirmandenabendist ans Montag, den

l4. April, Abends 8'U Uhr , verlegt.
Der Tnrnnuterricht beginnt in 14 Tagen.

. Junge Leute unter 17 Jahren sind 'herzlichI
eingeladen. '
Christlicher Verein junger Männer . Lokalitäten:

Rheinstraße 54, Part.
Acltere Abtheiliing.

Samstag. Abends 0;9 Ubr: Gebetsstmide.
Abends 0*10 Uhr: Porstandssitznng.

Sonntag , Nachm.: Freie Versammlung.
Montag. Abends 0-9 Ubr: Monatliche Mit-

glieder-Versammlung.
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag und

amstao: Mitglieder nehliicn Tücil an den
Evangelisations-Versammlungen des Herrn Pastor
Dammann im Evauo. Vereinsbaus. Platterstr . 2
jeden Abend um 8'/- Uhr. VercinSlokal bleibt ge¬
schloffen.

Jllgend-Ablheilnug.
Sonntag Nachm.: Freie Vetsammluug.

Evangelisches Gemeindehaus, Steingasse 9.
Schläscrskopf, Psaffenbörit’ WüVzbura? Kessel und I <•> LesezstnmeristSonu- und Feiertags von
Aerober« laaernden für die Stadkgemeinde 2- 5Ubr tur Erwach,ene geöffnet.^ ^ inemcuwcI Lesezimmer: Veriammluitg,unacr Mädchen

Maria -Hilf -Kirche.
Gelegenheit zur Beichte 5.30, Frühmesse 6,

zweite heil. Messe 6.45, Kindergottesdienst(heil.
Messe) 7.80 Ubr. 8.15 Uhr Versammlung der
Erstcommunicantcnim Vereinssaale, Kellerstr. 19;
8.30 Ubr Abholmig der Erstcommuiiicantcnzur
Kirche, daselbst Erncueruug der Taufgelübde, feier¬
liches Hochamt mit Predigt. Feier der ersten heil.
Commiinioi, lind Ts Deum.

Nachm. 2.30 Ubr sakramentalische Andacht und
Umgang mit dem Allerheiligsten.

Am Montag Morgen 8 Ubr Dankamt. Anr-
theilnng de« Communion-Andenkens.

,An den Wochentagen sind die beil. Messen
um 5.30, (außer Montag und Dienstag), 6.15 und
8.15 Uhr. 6.15 Ubr sind Schillmessen und zwar
Dienstag und Freitag für die Castellstraße-Schule.
Mittwoch und Samstag für die Lchrstraßc- und
stiststraße-Schiile und die Institute.

Samstag Morgen 5.80 Ubr heil. Messe in der
Schwesternbauskavelle, Platterstraße 68.

Gelegenheit zur Beichte ist Freitag Nachm.
6—7, Samstag Nachm. 4—7 und nach 8 Uhr.

Samstag Nachm. 4 Uhr Salbe.
Altkothoiisthe Kirche, Schwalbachcrstraße.

Weißensonntag, den 6. Avril. Vorm. 10 Ubr:
Hochamt und Erstcommiinionfeier der Kinder.
Lieder No. 295, 297, 298, 300, 308, 3.

W. Krimmck, Pfr.
Evangelisch -lutherischer Gottesdienst,

Adelheidstraße 28.
Sonntag , de» 6. Avril (Qnasimodog.l,Vorm.

9 n  Uhr : Lesegottcsdicnst.
Pfr . Staudeumeyer.

Evangelisch -lutherischer Gottesdienst.
Oberrcalschnle, Oranienstraße 7, 2. Stock.

i Sonntag , 6. April (Quasimodog.), Vorm.
90, Uhr: Haiiptgottcsdienstund Confirmation.

Pfr . Hcmpfing.
Methodisten -Gemrrnde , Heleneiistraße 1,1 .Et

Sonntag , 6. April, Vorm. 10 Uhr: Predigt
Vorm. 11 Uhr: Sonntagsschule. Abends 8 Uhr:Predigt.

Dienstag, Abends 8 Uhr: Bibel- und Gebets-
'tunde.

Donnerstag, Abends 8 Uhr: Jugendbund.
Jedermann « °crzl. willkommeli.

Prediger Barnikel.
tzaptisten -Geureinde , Oranicnstr. 54, Hth. Pt.

Sonntag . 6. Avril, Vorm. 90, und Nachm
4 Ubr: Predigt . Vorm. 11 Uhr: Kinder«ottesdiensfi

Montag, Abends 8'/, Uhr: Geiaiigvclcin-
mgstnnde.

„ Mittwoch, Abends 8'/- Uhr: Bet- und Bibelnstunde.
Jederiiianil ist freundlichst cingeladen. Zutriii

frei. Prediger C. Karbinsky.

Heilsarmee , Frankenstraße 13.
Jeden Abend 80- Ubr, Sonntags auch Vorm.

10 Uhr: Versammlung, Jedermann ' willkommen.
Nuss,scher Gottesdienst.

Samstag Abend 5 Ubr: Abendgottesdienst.
Sonntag Vormittag II Uhr: Heil. Messe.
Sonntag Abend 5 Uhr: Abendgottesdienst.

5. Fastenwoche.
Montag Vorm. 11 Uhr: Heil. Messe. (Maria

Verkündigung.)
Mittwoch und Freitag Vormittag 10 3/«Ubr

Heil. Fastenmesse. Kleine Kapelle, Kapellenstr. 19.

Werktags von 7 (im Winter von 8) Uhr Vor¬
mittags bis 8 Uhr Abends, Sonntags (nur das
Hauptpostamt ) von 7 bez.w. 8—9 Uhr Vormit¬
tags und von 11"- Uhr Vormittags bis 1 Uhr
Vachmittags . Abfertigungsstelle der Briefträger
und Zeitungsstelle , sowie Packetausgabe , Aus¬
gabestelle für ständige Abholer und Packet-
annahme : Luisenstrasse 8 und 10. Ausgabe
für postlagernde Sendungen : Eheinstrasse 25,
Hofgebäude rechts.

Kaiserliches Telegraphenamt , RheinstrasRe 25
Ununterbrochen geöffnet . (Von 12 Uhr Nachts
bis 6 Uhr früh erfolgt die Annahme von
Telegrammen hei dem Postamte (Rheinstr . 25),
ini linken Hofgebäude , Eingang durch den
unteren Thorweg . (Bei verschlossenem Thore
ist die Nachtschelle zu ziehen.)

Protestantische Hauptkirche , am Schlossplatz.
Küster wohnt Ellenbogengasse 8.

Protestantische Bergkirche , Lehrstrasse . Küste»
wohnt nebenan.

Protestantische Ringkirche, oberhalb der Rhein.
Strasse. Küster wohnt An der Ringkirche 3, P.

Katholische Pfarrkirche, 'Luisenstr . Den ganzen
Tag geöffnet.

Katholische Mariahilfkirche, Platterstrasse . Den
ganzen Tag offen.

Altkathoiische Kirche, ..Friedenskirche“. Schwal-
bacherstrasse . Der Küster wohnt Adlerstr . 69,

Anglikanische Augustinuskirche, Erankfurteretr. 1.
Ausser Sonntags täglich Gottesdienst . Der
Küster wohn FrankfurterstrasseS , Gartenhaus.

Synagoge der Israel. Cultusgemeinde, Michelsberg.
Castell an wohnt nebenan . Wochen -Gottes¬
dienst Morgens 6’/i Uhr und Abends 5‘/- Uhr.

Synagoge , Friedrichstrasse 25. An Wochentagen
Morgens 7 Uhr und Nachmittags 4'/- Uhr ge¬
öffnet. Castellan wohnt nebenan.

Griechische Kapelle. Täglich geöffnet . Castellan
wohnt nebenan.

Loge Plato, Friedrichstrasse 27. Besichtigung nur
für Berechtigte.

Landwirtschaftliches Institut zu Hof Geisberg.
Höhere Schulen : König], Humanistisches Gym¬

nasium. auf dem Luisenplatz . König ! Real¬
gymnasium , auf dem Luisenplatz . Städtische
Oberrealschule, in der Oranienstrasse. Höhere
Mädchenschule , am Schlossplatz.

Gewerbeschule, in der Wellritzstrasse.
Hvgiea-Gruppe, am Kranznlatz.
Chemisches Laboratorium des Herrn Geh. Hofvatbs

Prof. Dr. R, Fresenius , Kapellenstr . 9. 11, 13.
Die christlichen Friedhöfe. Platterstrasse , sind täg¬

lich bis zur eintretenden Dunkelheit geöffnet,
Russischer Friedhof, neben der Griech. Kapelle
Die beiden Friedhöfe der israelitischen Cultus¬

gemeinde sind im Sommer Sonntags . Montags,
Dienstags , Mittwochs und Donnerstags Vor¬
mittags v. 8 —1 Uhr li Nachm v. 37 -—7 Uhr
geöffnet. Der alte Friedhof an der Schönen
Aussicht hleibt Sonntags Nachmittags ge¬
schlossen . Der Besuch der Friedhöfe zu anderen
Tagesstunden nach Anmeldung beim Castellan
Schott . Schulberg 3.

Denkmäler: Kaiser-Wilhelm -Denkmal in den An¬
lagen am Warmen Damm, Kaiser-Friedrich-
Denkmal auf dem Kaiser-Friedrieh-PIatz, .Fürst-,
Bismärck-Denkma! auf dem Wiihelms -Platz,
Waterloo - Denkmal auf dem Luisenplatz,
Bodenstedt - Denkmal oberhalb der Alfen
Colonnade und Krieger-Denkmäler im Nerotbal
und auf dem alten Friedhof.

Schiessstände des Wiesbadener Schiitzen -Vereins,
Unter den Eieben . Täglich sreöffnet.

Bürger-Schützen -Halle, Unter den Eiehen.

3 »r Anschaffung von Kohlen für
verschämte Arme

eingeganaen: Durch die Redaktion d-s
„Wiesbadener Tagblatt " 3! Mk. 15 Pf .. 30 Mk.
und 10 Mk., von Herrn ischiedsinann St . Hoffmann
ans schiedsmännischen Vergleichen3 Mk. 2 Vlk
S ,bm° ?i f™£ trrn  William Searisbrick i'oo Mk'

kl) Mk.. Frl . Uiener 5 Mk., worüber wir
hierdurch mit Dank ä»»ittirc »i.

Wiesbaden , den4. Avril 1902.
Magistrat . Arme, »-Verwaltung.

Bcrdinqnng.
Die Anfuhr des in den »ädt. Walddillricten

sskemlien-ssükk-LF.
Kurhaus, Kochbrunnen, Cnlonnaden, Kuranlagen.
Kömglicbes Theater , auf dem Warmen Damm.
Residenz-Theater , Bahnhofstrasse 20.
Reichshallen-Theater , Stiftstrasse 16.
Walhalla-Theater , Mauritiusstrasse la.
Fahrradbahn und Lawn-Tennis-Spielplatz in den

neuen Anlagen vor der Dietenmühle.
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffne

von 8—11 Vormittags u. 4—6 Uhr Nachmittags
Militär-Kurhaus Wilhelms-Heilanstalt, neben dem

König], Schloss.
Augusta-Victoria-Bad, Victoriastrasse 4.
Städtische Gemälde - Gallerte und permanente

Ausstellung des Nassauischen Kunst- Vereins,

Dampfer -Fahrten.
Hamburg -Amerika -Linie . F 33C

(Generalvertr . der Gesellschaft : Wilhelmstr . 10.,
Die nächsten Abfahrten von Post - und

Passagier -Dampfern finden statt : NachNewvork:
3/4 . Sclinellpostd . Deutschland , 5. '4. Postd . Penn¬
sylvania . 11..'4. Postd. Pretoria, 17. 4. Schnell-
postd. Fürst Bismarck, 19./4. Postd . Woltkc,
>4./4. Schneilpostd . Columbia, 2674 .̂ Postd.
Patricia. 1./5. Schnellpd . Deutschland , 3 /5. Postd.
Graf IValdersee , 8./5. Schnellpd . AugusteVictoria.
Nach Boston : 3/4 . Postd . Abessiriia, 17./4. Postd.
Alexandria , 1./5. Postd . Assyria . Nach Baltimore
("via Halifax ) : 15/4 . Postd. Belgravia . Nach

ao. . . . . . - Stadtgemcinde
Wiesbaden bestmiinten Brennholzes nach den
stadtn.cheii Gebäuden soll iin Wege der öffentlichen
Ausicyreibnng verduiiaen werden.

Verdinanngsunferlagcn können Vormittags
von 9 bis 12 Ubr nuf dem Bureau für Gebäude-
Unterhaltung, Friedrichstraße 15, Ziinmcr Ro 1
bezogen iverdeit.

Verschlossene und mit der Ausichriit
,.G. U. 22 . De. «oos versehene
Angebote sind spätestens bis

Montag , de» 7. April er. ,
Bornrittags Ist Uhr,

hierher cniznrcichen.
Tie Eröffnung derAngcbote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinmden Anbieter
Zuschlagsfnst: 4 Woche».

^ Stadtbauaiitt . Abtbeilung für Hochbau,
Biireait für Gebändcitntcrbnltung.

Cunitz , Städt . Bamneister.

Biehhos -Bericht
für die Woche vom 27. bis 2. Avril 1902.

Vicl)-
gattnng

Tchscn .

Küh'e .

j2 S .tt

iStück

f Preise von —bis ca

I

62

84

545

! I.
jrj.

i.
ii.

per
50 kg

Schlacht
gewicht

Schweine
Kälber . ■̂*220 jHammel. 125 I
Ferkel. . - !

Wiesbaden , den2

1 kg
Schlacht¬
gewicht
Stück
April 1902.

T, A  T,
70 - 72- -T
,65 —ti7 —i
65 —'66—I
56 ■59 -
; 1 12 1 28

1 10
1 20

150
128

Städtische Schlachtbo»tS-Ber »valtnna.

Iungsraueil -Vereiit der Bergkirchen-Gcmeinde-
Nachm. 4'/-—7 Uhr.

Bersammlnngen
im Gemcindcsaal des Pfarrhauses, An der Rinq-

kirche 3.
Sonntag . Nachm. 47 j—7 Uhr: Versammlung

llmger Mädchen(Sonntagsvcrein).
Mittwoch,Nachin. von3—6 Uhr: Arbeitsstil,ide

des Franen-Vercins.
Donnerstag, Abend» von 8—10 Ubr: Ver¬

sammlung der consirm. Mädchen von Psr . Lieber.
Katholische Kirche.

Sonntag , den 6. April. — Weißcrsoiintag
Pfarrkirche zum hl. Bvnifatins.

Erste beil. Messe5.30. ziveite6.15, Militär-
gottcsdicnst6.45, Kindergottesdienst7.15, feierliches
Öodii,n,t 8 Ubr, n. Feier der ersten hl. Commiinion.
Wahrend dcrielben bleiben sänlmtliche von den
Nencommniiicanten nicht besetzte» Plätze de? Mittel-
ichisses, sowie der beiden Luerichiffe für die Eltern
reicrvirt, jedoch mir bis zum Beginne de« Gottes¬
dienstes. IedkiitNeuconiinniiicanten werden 2Karten
für diese Plätze zur Ausgabe an ihre Eltern cin-
gcbandigt. Tie kleineren Bänke in den Nelien-
tchiffe» sind allen zugäiiglicki. Letzte heil. Messe
11,30 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr sakramentalische Andacht mit
Hingang.

'Montag 7.30 Uhr Amt für die Nen-conimniiicante».
Von, Dienstag,an sind die heil. Messen5 0

6.15, 6.45 ii. 9.15 Ubr. 0.15 Uhr sind Schnlnicssei!
und zwar Dienstag und Freitag für die Blncher-
sch'.ilc, Mittwoch n. Samstag für die Rheinstraßc-
schnle. die höhere Mädchenschule»nd die Iustitnte

Gelegenheit zur Beichte ist Freitag Nachm. 6,
Samstag 4—7 und Abend« nach 8 Ubr

1—o,
Uhr, I

Hoerde. Nach Montreal : 15./4. Postd . Frisia.
Nach Mexico : 5/4 . Postd . Syria, 20./4. Postd.
•Sarnia. Nach Cuba und Central-Amerika : 9/4.
Postd. AScania. Nach Jamaika . Columbien und
Central-Amerika : 12./4. Postd . Cheruskia . Nach
Uayti und Venezuela : 15/4 . Postd . Castilia . Nach
Ost- Asien : 3. 4. Postd . Preussen , 10.,'4. Postd.
Sambia.

Wilhelm Bickel,
F 329

D. „Haverford“
Antwerpen ab-
27. März von

Wilhelmstrasse 20. täglich , mit Ausnahme ”des Philadelphia : 3/4 . Postd . Abessinia , 17/4 . Postd,
Samstags , von ‘011 —1 Uhr Vorm, geöffnet > A-lexandtia . Nach Neworleans : lo ./4. Postd

Königliche Landes-Bibliothek, Wilhelmstrasse 20.
Die Bibliothek ist an jedem Wochentage von
10 1 und 3—4 Uhr für die Entleihung und
Rückgabe von Büchern geöffnet ; das Lese¬
zimmer von 10—1 und 3—8 Uhr.

Naturhistorisches Museum. WiJhelmstrasse 20
Geöffnet Sonntags von IOV2—l ‘/a, Montags ’»
Dienstags von 11—1, Mittwochs von ~
Donnerstags und Freitags von 11—1
Samstags geschlossen.

Alterthums - Museum, Wilhelmstrasse 20. An
Wochentagen (mit. Ausnahme des Samstags)
von 11 1 und 3—5 Uhr, an Sonn- und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet . Besichtigungen
zu anderer Zeit sind Friedrichstr . 1, 1 Stiege
anzumelden . ’

Bibliothek des Alterthums - Vereins , Friedrieh-
Strasse 1. Montags und Donnerstags Morgens
von 11.—1 Uhr geöffnflt.

Textil -Museum von Fr. Fischbach im Rathhause.
Eingang duich Saal f3. Geöffnet Dienstags
und Freitags von 10—12 Uhr.

Königliches Schloss , am Schlossplatz . Die inneren
Räume täglich zu besichtigen . Einlasskarten
25 Pf . beim Schloss -Castellan.

Justizgebäude . Gerichtsstrasse.
Rathhaus, Schlossplatz 6.
Rathskeller mit künstlerischen Wandmalereien.
Staats-Archiv, Mainzerstrasse 64.
Reichsbank, Luisenstrasse 19.
Landesbank, Rheinstrasse 30.
Polizei -Direktion, Friedrichstrasse 32.
Passbüreau, Friedrichstrasse
Polizei-Reviereolizei-Reviere : I. Röderstr. 29 : H. Oranienstr. 22

111. Bertramstr. 22, Hinterh . ;IV.Michelsbergll;
V . Philippshergstr . 15.

Infanterie-Kaserne, in der 'Schwalbacherstrasse.
Artillerie-Kaserne, in der oberen Rheinstrasse.
Eisenbahnhöfe, in der unteren Rheinstrasse.
Kaiserliches Postamt. Hauptpostamt : Rhein¬

strasse 25 und Jjiiisenstrasse 8 und 10.
Zweigpostämter : Schützen hofstrasse 3,Wellritz-
Strasse 45 lind Ta .urtnsstra .sse 1. freöffuer:

»rui unt>Berta, der & ScheU, »der, 'tchenD°t-Bt»chdruckerct fn Wtcebadca.

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden:

Langgasse 20.)
Antwerpen -Newyork -Dienst.

am 26. März von Newyork nach
gegangen . D. , Pent>land am
Antwerpen nach Newyork abgegangen . D. ,,Vadcr-
land“ am 29. März von Antwerpen nach Newyork
abgegangen . D. „Kensington “ am 30. März in
Antwerpen von Newyork angekommen . D. „South-
wark“ am 1. April in Newyork von Antwerpen
angekommen . — Antwerpen-Philadelphia -Dienst.
D. „Nederland “ am 26. März in Philadelphia von
Antwerpen angekommen . D. , 6witzcrland “ am

April in Antwerpen von Philadelphia axge-kommen.

Holland - Amerika - Linie.
(General - Agenten für Wiesbaden : Reisebüreau

J. Schottenfels & Co ., Theater -Coionnade.)
D. „Ryndarn“ von Rotterdam nach Newvork,

23. März Vm. in Newyork eingetroffen . D. ..Pots¬
dam“ von Newyork nach Rotterdam, 18. Dez.
Vm. in Rotterdam pingetroffen. D. „Stafendam“
von Newyork nach Rotterdam, 25. März4.30 Vm.
Prawlcpoint passirt . I». „Rotterdam“ von Rotter¬
dam nach Newyork , 21 . März 7.40 Nm. Lizard
passirt . D. „Maasdam“ von Newvork nach
Rotterdam, 22. März Vorm, von Newvork nbge-
gangen mit 30 Kajüts - und 145 Passagieren
3. Classe. D. „Amsterdam“ von Newyork nach
Rotterdam, 20. März Vorm, in Rotterdam cingntroff'pn
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